
 

 

 

 
 
 

 
 
       

����������	





�����
���



����

��������



 
BM 111M-128M 

 

Multifunktions Zangen-
Ampèremeter 
 

Pince ampèremètre 
multifonctions 



BM 111M – 128M                  

2 

1. Sicherheit 
Diese Anleitung enthält Informationen und Warnungen zur Sicherheit des Bedienenden und zum 
Schutz des Gerätes, welche unbedingt befolgt werden müssen. Unsachge- 
mässe Behandlung kann das Messergebnis beeinträchtigen. 
 

Die Zangen entsprechen den folgenden internationalen Normen: 
IEC61010-2-032, EN61010-2-032, UL61010B-2-032, IEC61010-1 2nd Ed., EN61010-1 2nd Ed., 
UL61010-1 2nd Ed.: 
 
Kategorie III 600V AC und DC: 
 

� Eine Beschreibung der einzelnen Kategorien befindet sich im Anhang A 
 

In dieser Anleitung verwendete Terminologie: 
 
WARNUNG bedeutet, dass Bedingungen herrschen, welche zu   
  Verletzungen oder gar zum Tod führen können. 
ACHTUNG bedeutet, dass Bedingungen herrschen, welche zu   
  Beschädigungen des Gerätes führen können. 
WARNUNG 
Um das Risiko von Feuer oder elektrischen Schlägen zu vermindern, dürfen die Zangen nicht dem 
Regen oder grosser Feuchtigkeit ausgesetzt werden. 
Um elektrische Schläge zu vermeiden sind beim Arbeiten mit Spannungen über 60 V DC oder 30 
V ACrms entsprechende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Spannungen über diesen Werten 
können zu Verletzungen des Bedienenden führen. 
Messleitungen, Stecker und Messsonden sind vor der Verwendung der Zangen auf defekte Isolati-
onen und blanke Metallteile zu inspizieren und gegebenenfalls zu ersetzen. 
Spitzen von Messsonden dürfen nicht berührt werden, wenn das Messobjekt unter Spannung 
steht. Um Kurzschlüsse an blanken Stromleitern zu vermeiden, ist zum Anbringen und Entfernen 
der Messzange das Prüfobjekt auszuschalten. Hände und Finger sind während den Messungen 
immer hinter dem Sicherheitskragen der Messzange zu halten. 
 
Achtung 
Zum Umschalten der Messgerätefunktionen sind die Messleitungen vom Prüfobjekt zu entfernen. 
 
International verwendete elektrische Symbole 

 Achtung! Nimmt Bezug auf Erklärungen in dieser Anleitung 

 Achtung! Es besteht Gefahr elektrischer Schläge 

   Erde 

 Doppelte Isolation 

 Sicherung 
  AC - Wechselstrom 

  DC – Gleichstrom 
 Die Anwendung im Bereich gefährlicher stromführender Leiter  sowie das 

Trennen von solchen Leitern ist zulässig 
 
CENELEC Direktiven 
Die Zangen entsprechen den CENELEC Niedervolt Normen 73/23/EEC und den  
Normen elektromagnetische Verträglichkeit 89/336/EEC. 
 



BM 111M – 128M                  

3  

2. Bedienelemente: 
 

 
 

1. Zange zum Aufnehmen des vom Strom erzeugten magnetischen Feldes  
2. Hand- und Finger-Sicherheitskragen 
3. Drucktasten für Spezialfunktionen. Dienen bei Geräten mit Doppelanzeigen auch als 

EIN / AUS - Schalter in der Stromfunktion ACA. 
4. Drucktasten für Spezialfunktionen im Zusammenhang mit den Schiebeschalterfunkti-

onen. 
5. Plus-Eingangsbuchse für alle Messungen mit Ausnahme der AC-Stromzangen-

Messfunktion. 
6. Eingangsbuchse für den gemeinsamen Referenzpunkt (Erde) mit Ausnahme der AC-

Stromzangen-Messfunktion. 
7. Schiebeschalter zum Ein- und Ausschalten und zur Funktionswahl. 
8. 3 3/4 digit (4000 Punkte)  LCD–Anzeige 
9. Druckklemme zum Oeffnen der Zange 
10. Pfeile zur Bezeichnung des Punktes, an dem  die Genauigkeit der Strommessung am 

grössten ist 
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3. Funktionen 
 
 

 
 
 
3.1. Gleich- und Wechselspannungs- und Frequenzmessung 
Messleitungen an die Eingangsbuchsen anschliessen und den Schiebeschalter auf die 
Volt-Position setzen. Durch kurzzeitiges Betätigen der Taste SELECT wird auf Gleich-
spannung umgeschaltet. 
 
Durch kurzes Betätigen der Taste Hz wird die Frequenzfunktion bei den verschiedenen  
Modellen wie folgt aktiviert: 
BM 111M & 112M:  DCV & ACV via Messleitungen; ACA via Zange 
BM 127M & 128M: DCV, ACV, DCµA, & ACµA via Messleitungen 
 
Bemerkungen: 

Der 400mV DC-Bereich weist eine Eingangsimpedanz von 1000 MW für eine sehr geringe 
Strombelastung kleiner Signale auf. Dadurch kann der Ausgang der meisten auf dem 
Markt erhältlichen Aufnehmer und Adapter gemessen werden. Durch die hohe Empfind-
lichkeit geht aber bei offenem Stromkreis die Anzeige nicht auf null. Dies hat aber keinen 
Einfluss auf die Messgenauigkeit. Das Instrument zeigt annähernd Null bei kurzgeschlos-
senem Eingang. 
 
Die Eingangsempfindlichkeit bei der Funktion Frequenzmessung variiert automatisch mit 
dem eingestellten Spannungsbereich. Der niedrigste Bereich hat die grösste, der höchste 
Bereich die kleinste Empfindlichkeit. Wird die Frequenzfunktion während dem Messen ei-
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nes Signales aktiviert (auto ranging), wird die geeignetste Empfindlichkeit gewählt um un-
stabile Frequenzmessungen zu vermeiden. Wenn jedoch die Hz-Messung wegen ungenü-
gender Empfindlichkeit null anzeigt, ist die Frequenzmessfunktion vor dem Messen des 
Signales zu aktivieren. Das Instrument ist dann im niedrigsten Bereich mit der grössten 
Empfindlichkeit.  
 

 
Achtung 
In den Funktionen Widerstandsmessung, Durchgangsprüfung, Diodentest oder Kapazi-
tätsmessung können Messobjekte unter Spannung falsche Ergebnisse oder gar zu Be-
schädigungen des Gerätes führen.  Zur genauen Messung muss in zweifelhaften Fällen 
die zu messende Komponente vom Stromkreis mindestens einseitig entfernt werden. 
 
3.2. Widerstandsmessung und  �Durchgangsprüfung 
Messleitungen gemäss Abbildung anschliessen. Schiebeschalter auf Position W. Durch 
kurzes Betätigen der Taste SELECT wird die Funktion Durchgangsprüfung aktiviert. Da-
durch kann bequem die Durchgangsfunktion von Schaltern getestet werden. Ein kontinu-
ierlicher Beepton zeigt den vorhandenen Durchgang an. 
 

3.3. 
Diodentest 

Messleitungen gemäss  Abbildung anschliessen. Schiebeschalter auf die Position W brin-
gen. Durch zweimaliges kurzes Betätigen der Taste SELECT wird die Funktion Diodentest 
aktiviert. 
 




